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Geotextil
GRK ≥ 3

vorh. Kabelquerung,
Lage und Bauart
nur nachrichtlich

Brechsand-Splittgemisch 0/32,
d = 30cm
Straßenquerung
6x PE-HD Rohre, DN 110

vorh. Kabelquerung,
Lage und Bauart
nur nachrichtlich

BÜ-Belag ausbauen und 
nach Beendigung der 
Bauarbeiten wieder einbauen

Abbruch
bis -1,50 m
(Überdeckung)
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Schnitt B-B
Regelquerschnitt 1:50

Abdichtung erdberührter
Flächen sieh Detail

Beschichtung und
Kantenschutz
siehe Detail
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Brechsand-Splittgemisch 0/32,
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GRK ≥ 3
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IST SO = IST U =

Brechsand-Splittgemisch 0/32,
d = 30cm

Schnitt C-C
Kabelquerung Schnitt 1:50

1:1,5
1:1,5

Oberboden
d = 15 cm

Geotextil
GRK ≥ 3

50 1.00
KAS Gr. V

2.25 3.25 1.00
KAS Gr. V

50

80
Randweg

2.50 2.50 75

Dienstgehweg

Kabelaufbauschacht (KAS) Gr. V bestehend aus:

- 1x: Schachtabdeckung mit Flachstahlrahmen, Ausführung II,
Bkl. A, 3x Deckel 980 x 537 mm, Oberrahmen mit
Winkelstahlrahmen und Sollbruchstelle unten,
inkl. 2x T-Stahlsteg, h = 475 mm

- 1x: Zwischenrahmen ohne Sollbruchstelle, h = 400 mm
- 1x: Zwischenrahmen mit Sollbruchstelle oben, h = 400 mm
- 1x: Zwischenrahmen mit Sollbruchstelle unten, h = 400 mm
- 1x: Unterrahmen mit Sollbruchstelle oben, h = 400 mm
- 1x: Bodenplatte, Bkl. A, h = 100 mm
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Kabelaufbauschacht (KAS) Gr. V bestehend aus:

- 1x: Schachtabdeckung mit Flachstahlrahmen, Ausführung II,
Bkl. A, 3x Deckel 980 x 537 mm, Oberrahmen mit
Winkelstahlrahmen und Sollbruchstelle unten,
inkl. 2x T-Stahlsteg, h = 475 mm

- 1x: Zwischenrahmen ohne Sollbruchstelle, h = 200 mm
- 1x: Zwischenrahmen ohne Sollbruchstelle, h = 400 mm
- 1x: Zwischenrahmen mit Sollbruchstelle oben, h = 400 mm
- 1x: Zwischenrahmen mit Sollbruchstelle unten, h = 400 mm
- 1x: Unterrahmen mit Sollbruchstelle oben, h = 400 mm
- 1x: Bodenplatte, Bkl. A, h = 100 mm
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neue Kabelquerung
6x PE-HD Rohre, DN 110,
Überdeckung 1,64 m
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Betonschalthaus
Bauform Rechteck 2021
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Verbau vor Einbau der
Gründung des BSH ziehen

IST SO = IST U =

Hinterfüllung

Verbau nach
Wahl des AN

Schnitt D-D
Kabelquerung, BSH Schnitt 1:50

1:1,5

Oberboden
d = 15 cm

1:1,5

4x Fertigteil Fundamente
kleine Bauform

vorhandene
Mauer

Geotextil
GRK ≥ 3
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1.00

2.795 1.40
KAS Gr. VII

2.30 3.25 1.00
KAS Gr. V

50

Kabelaufbauschacht (KAS) Gr. VII bestehend aus:

- 1x: Schachtabdeckung mit Einstiegsöffnung 1.400 x 700 mm und
Aussparung KV 59 550 x 180 mm, Ausführung IV, Bkl. A mit
Gussrahmen ohne Entlüftung, h = 200 mm

- 1x: Oberrahmen mit Sollbruchstelle unten, h = 400 mm
- 2x: Zwischenrahmen mit Sollbruchstelle oben, h = 400 mm
- 2x: Zwischenrahmen mit Sollbruchstelle unten, h = 400 mm
- 1x: Unterrahmen mit Sollbruchstelle oben, h = 400 mm
- 1x: Bodenplatte, Bkl. A, h = 100 mm

Brechsand-Splittgemisch 0/32,
d = 30cm
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Kabelaufbauschacht (KAS) Gr. V bestehend aus:

- 1x: Schachtabdeckung mit Flachstahlrahmen, Ausführung II,
Bkl. A, 3x Deckel 980 x 537 mm, Oberrahmen mit 
Winkelstahlrahmen und Sollbruchstelle unten,
inkl. 2x T-Stahlsteg, h = 475 mm

- 2x: Zwischenrahmen ohne Sollbruchstellen, h = 400 mm
- 1x: Zwischenrahmen ohne Sollbruchstellen, h = 200 mm
- 1x: Zwischenrahmen mit Sollbruchstelle oben, h = 400 mm
- 1x: Zwischenrahmen mit Sollbruchstelle unten, h = 400 mm
- 1x: Unterrahmen mit Sollbruchstelle oben, h = 400 mm
- 1x: Bodenplatte, Bkl. A, h = 100 mm
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6x PE-HD Rohre, DN 110
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Straßenquerung,
6x PE-HD Rohre, DN 110
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Geotextil
GRK ≥ 3

Schnitt E-E
Bahnübergang 1:50

1:1,5
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Hinweis:
Der vorhandene Straßenaufbau ist
fortzuführen, min. jedoch nach Detail unten

Detail Straßenaufbau 1:25
Aufbau nach RStO 12, Tabelle 1, Zeile 1 - BK 3,2

Asphaltdecke
Asphalttragschicht

Frostschutzschicht

Bestandsstraße

neue Rinne DN 300
siehe Detail

BÜ-Belag aus- und
wieder einbauen
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Straßenquerung,
6x PE-HD Rohre, DN 110
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neuer Straßenbelag
siehe Detail

Flexrohr,
PE-HD, DN 110

neuer KAS Gr. V

neuer KAS Gr. VII

neuer KAS Gr. IV

Schachtanschlussbausatz
Typ B

neuer KK Gr. II i.F
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Betonschalthaus
Bauform Rechteck 2021
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Einstieghilfe
nach DIN 19572

Steigeisen nach
DIN 19 555
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Fertigteil Fundamente
kleine Bauform

Brechsand-Splittgemisch 0/32,
d = 30cm

Betonfüße
große Bauform, Typ 1

Schnitt F-F
Straßenquerung 1:50

Kabelaufbauschacht (KAS) Gr. IV bestehend aus:

- 1x: Schachtabdeckung mit Einstiegsöffnung, Ausführung IV
700 x 700 mm, bündig einbetoniert, Bkl. D, mit
Gussrahmen, mit Entlüftung, h = 200 mm

- 1x: Zwischenrahmen mit Sollbruchstelle oben, h = 400 mm
- 2x: Zwischenrahmen mit Sollbruchstelle unten, h = 400 mm
- 1x: Unterrahmen mit Sollbruchstelle oben, h = 400 mm
- 1x: Bodenplatte, Bkl. D, h = 100 mm
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GRK ≥ 3
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Systemgeländer

Ortbeton Fundamente
40x40x120 cm

1:1

1:1
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Beton C 25/30, Größtkorn 16 mm
verdichtungsfähig und hohlraumfrei
in mehreren Lagen einbringen

10
11

5
11

10

63

PE-HD Kabelschutzrohr
mit Außendurchmesser 110 mm,
gegen Aufschwimmen schützen

Gefälle 5,0 % Gefälle 5,0 %

Detail Kabelquerung
Betonummantelte Kabelbündelung nach Ril 836.4502 1:10
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Durlacher Allee 110, Haus 5
76137 Karlsruhe
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Donath

Beton C 25/30, XF1, WF

Stahlbetonfertigteil: Beton
C 35/45, XC4, XD2,  XF3, XA2, WA Schotter

Randweg

gewachsener Boden

Oberboden

Vegetation

Pflaster

Hinterfüllung

Suspension auf
Zementbasis

Fels

Planumschutzschicht (KG1)

Brechsand-Splittgemisch 0/32

Bestand

Sonstige Fertigteile

Stahlbauteile

Mauerwerk

Substrat

Bestand

Rückbau

Bahngrenze

Grenze des Verfahrens

Baugrube

Unterschottermatte (USM)

Schnellvergussmörtel

Ortbeton mit Bewehrung:
C 35/45, XC4, XD2,  XF3, XA2, WA

Mineralbeton

tangierende Planung
(nachrichtliche Darstellung)

Straßenbelag

Hydraulisch gebundene
Tragschicht (HGT-Schnitt)
Hydraulisch gebundene
Tragschicht (HGT-Grundriß)

Elektrizität

Gas

Trinkwasser

Regenwasser

Schmutzwasser

Bahneigene Kabel

Telekommunikation

Streckenparameter:

Streckengeschwindigkeit: ≤100 km/h
Örtliche Geschwindigkeit: ≤100 km/h
Gefahrenbereich: 2,30 m
Lichtraumprofil: GC
Anzahl Gleise: 1
Streckenklasse: D4
Elektrifiziert: nein
Schwellen: Beton B70 (neu)
Schiene: E5 (S49)
Entwässerungsrichtung PSS: -

- Das vorhandene Gelände muß an die neue Ein- und Auslaufsituation
angepasst werden, damit ein Abfließen des Oberflächenwassers
gewährleistet werden kann.

- Kabel u. Leitungen im Baustellenbereich sind durch geeignete
  Maßnahmen zu sichern. Die genaue Lage der Kabel und Leitungen

ist vor Beginn der Bauarbeiten mit den jeweiligen Fachdiensten zu ermitteln

- Die Wandstärken des bestehenden Bauwerks sind nicht bekannt.
  Die Darstellung des Bestandes beruht auf Erfahrungswerten mit
  ähnlichen Bauwerken.

- Für Transport und Einbau der Fertigteile sind Traversen zu nutzen!
Schräg- und Querzug sind nicht erlaubt!

1 Natursteine Granit oder Basalt, in Beton C25/30 XF1, WF verlegen und
voll verfugen. Betonbett d = 20 cm. Pflastersteine nach DIN EN 1342
/ TL Pflaster-StB 06, Kantenlänge 120 - 220 mm, T1, F1 oder plattige
Wasserbausteine, Größenklasse II nach TLW 1997 bzw. CP90/250,
ρs= 2,3 - 3,0 t/m

3 nach DIN EN 13383. Für die engen Radien sind
kleinformatige Steine zu wählen!

2 Randweg / Dienstgehweg Material:
Feinsplitt 8 / 11 mm
Das Randwegmaterial muß durch ein Geotextil der
Robustheitsklasse ≥ 2 vom Schotter / Kies / Sand getrennt werden.

3  Hinterfüllung aus GW, GI, SW, SI nach DIN 18196 in Lagen ≤ 0,30 m
einbauen und mit DPr ≥ 1,0 verdichten

4  Schnellerhärtender Vergussmörtel auf Zementbasis (chloridfrei),
Körnung 0-4 mm, Fließmaßklasse f2, Frühfestigkeitsklasse B,
Schwindklasse SKVMII, Druckfestigkeitsklasse C55/67,
hohlraumfrei verfüllen und verdichten

5  Betonfuß kleine Bauform nach BZA-Zieichnung S 8240.11.7
 bestehend aus 1x Oberteil, 1x Zwischenstück und 1x Unterteil

Oberboden
d = 15 cm

Geotextil
GRK ≥ 3

5050

3

30
mi
nd

. 2
2

Verbau nach
Wahl des ANneues Stb-Rohr

DN 600

Hinterfüllung

Brechsand- Splittgemisch 0/32,
d = 30 cm

2a = 120°

Regeldetail Rohrbettung 1:20

OK Rinne 5mm 
tiefer als Belag

Ablauf DN200 unten

60

20
36

4 05

20 38 20

Betonfundament C 25/30

Entwässerungsrinne
DN300 Bkl. D400

Anschluss mit
anschmelzbarem
Fugenband, d= 10mm

Detail Entwässerungsrinne
nach Herstellerangaben 1:20

H/B = 594 / 1300 (0.77m²) Allplan 2025
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